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I. Verschuldungsituation der I. Verschuldungsituation der 
ööffentlichen Haushalteffentlichen Haushalte
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Schuldenstand Deutschland zum 30.09.2012

2.064.110.000.000 €

Zwei Billionen 64 Milliarden und 
110 Millionen Euro

dies entspricht dem Wert eines

Mittelklasse-Wagens für jeden Bundesbürger
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Schulden der öffentlichen Haushalte – von 1950 bis 2012

0

300

600

900

1200

1500

1800

2100

1
9
5
0

1
9
5
1

1
9
5
2

1
9
5
3

1
9
5
4

1
9
5
5

1
9
5
6

1
9
5
7

1
9
5
8

1
9
5
9

1
9
6
0

1
9
6
1

1
9
6
2

1
9
6
3

1
9
6
4

1
9
6
5

1
9
6
6

1
9
6
7

1
9
6
8

1
9
6
9

1
9
7
0

1
9
7
1

1
9
7
2

1
9
7
3

1
9
7
4

1
9
7
5

1
9
7
6

1
9
7
7

1
9
7
8

1
9
7
9

1
9
8
0

1
9
8
1

1
9
8
2

1
9
8
3

1
9
8
4

1
9
8
5

1
9
8
6

1
9
8
7

1
9
8
8

1
9
8
9

1
9
9
0

1
9
9
1

1
9
9
2

1
9
9
3

1
9
9
4

1
9
9
5

1
9
9
6

1
9
9
7

1
9
9
8

1
9
9
9

2
0
0
0

2
0
0
1

2
0
0
2

2
0
0
3

2
0
0
4

2
0
0
5

2
0
0
6

2
0
0
7

2
0
0
8

2
0
0
9

2
0
1
0

2
0
1
1

3
. 
V

J
 2

0
1
2

Bund Länder Gemeinden Sozialversicherung
in Mrd. EUR

ab 2010 einschließlich aller öffentlichen Fonds, Einrichtungen und Unternehmen des Staatssektors

3.VJ 2012: 2.064 Mrd. EUR
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II.II. ThThüüringen 2020ringen 2020
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Demographie Thüringen 2010 / 2020 / 2060

2010

= 2,2 Mio. 
Einwohner

2020

= 2,0 Mio. 
Einwohner

2060 

= 1,3 Mio. 
Einwohner

Diese Darstellung basiert auf den Ergebnissen der 12. koordinierten Bevölkerungsvorausberechnung für Deutschland 

und die Länder, Variante 1-W1 (Untergrenze der "mittleren" Bevölkerung) 
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Haushaltsvolumen 2013 und 2020 auf Basis „Projektion 
2020“

Ein Einnahmevolumen von rd. 7,5 Mrd. EUR stellt unter den getroffenen Annahmen eine untere Grenze des in 2020 möglichen Haushalts-

volumens dar. Unter Einbeziehung der einnahmeseitigen Entwicklungen in den öffentlichen Haushalten am aktuellen Rand im Zuge der 

konjunkturell erfreulichen Entwicklung liegt auch ein Einnahmevolumen in 2020 von rd. 7,9 Mrd. EUR im Bereich des Möglichen. 
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das Haushaltsvolumen wird sich 

von derzeit über 9 Mrd. Euro auf 

unter 8 Mrd. Euro verringern 
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III. SchuldenbremseIII. Schuldenbremse
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Maßnahmen zur Schuldenbegrenzung

� Schuldenbremse für Deutschland

� ab 2020 grundsätzlich keine neuen Schulden

� alle neu aufgenommen Schulden sind ab dann 
verbindlich zu tilgen

� Stabilitätsrat als Kontrollgremium

� Fiskalpakt für Europa

� das gesamtstaatliche strukturelle Defizit darf 0,5% des 
Bruttoinlandsprodukts nicht überschreiten

� verbindliche Abbaupfade 

� Sanktionen bei Nicht-Einhaltung 
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Struktur der öffentlichen Haushalte bislang
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Wirkungen der Schuldenbremse
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Struktur der öffentlichen Haushalte künftig
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Alternative:

Steuern- und 

Abgaben-

erhöhungen
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IV.IV. ThThüüringer Haushaltringer Haushalt
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- zusätzliche Tilgung

- weitere Absenkung 
des Ausgabevolumens

- Fortsetzung des 
Stellenabbaus

- Strukturreform:
Verwaltung

Standortbestimmung – Konsolidierungsstrategie 2020:
Haushalte ohne Schulden/mit Tilgung und mittelfristig wirkenden Strukturreformen

- Basisabsenkung um 
437 Mio. EUR

- keine neuen 
Schulden

- Strukturreform:
Stellenabbaukonzept

- 130 Mio. Euro Tilgung

- Absenkung um 93 Mio. EUR

- Fortsetzung des Stellenabbaus

- Strukturreform:

Kommunaler Finanzausgleich

9.484 Mio. Euro in 2011

minus 530 Mio. Euro

8.954 Mio. Euro in 2014

Haushalt 2012

Doppelhaushalt                                                
2013/2014 Doppelhaushalt 

2015/2016

2020

Haushalt 

2011
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1.038,8
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673,8 667,8 664,9

-1,5 -65,0 -65,0
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Einnahmen aus Überschuss 2012

sonstige Einnahmen (z.B.
Verwaltungseinnahmen)

EU-Programme

Einnahmen für bundesgesetzliche
Leistungen

Bund-Länder-Programme

So-BEZ wegen teilungsbedingter
Lasten

Steuern, steuerähnliche Einnahmen,
LFA, BEZ (ohne teilungsbedingte
SoBEZ), Kompensation KFZ-Steuer

Tilgung

in Mio. EUR

∑ 9.046,8 ∑ 9.065,8 ∑ 8.953,6 

Einnahmestruktur 2012 bis 2014

0 

SoBEZ – Sonderbedarfsbundesergänzungszuweisungen, LFA – Länderfinanzausgleich, BEZ - Bundesergänzungszuweisungen
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alternative Finanzierung

restliche Ausgaben (haushalts-
technische Verrechnung, Mieten/
Bewirtschaftung, disponible Ausgaben)
Zinsausgaben

Landesprogramme

Vereinbarungen und Verträge

Bund-Länder-Programm/
Institutionelle Förderung

EU-Programme

Landesgesetze (ohne FAG-Masse)

Bundesgesetze 

FAG-Masse

Personalausgaben

in Mio. EUR

∑ 9.046,8 ∑ 9.065,8 ∑ 8.953,6 

Ausgabenstruktur 2012 bis 2014

9.000 

FAG: Finanzausgleichsgesetz
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Ländervergleich - Prozentuale Veränderung der Ausgaben 2013 zu 2011

Prozentuale Veränderung der Ausgaben 2013 zu 2011 (Stand 28.01.2013)
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Nettokreditaufnahme und Tilgung je Einwohner 2013
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Euro je Einwohner 24

Der Doppelhaushalt im Ländervergleich – die zweithöchsten 
Tilgungsausgaben je Einwohner
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Ausblick

� Thüringen wird für die nächsten Jahre bis 2020 mit einem deutlich 
rückläufigen Einnahmeniveau rechnen müssen

� zur Kompensation dessen bestehen einnahmeseitig im Thüringer 
Landeshaushalt kaum Möglichkeiten zur Gestaltung

� deswegen sind Anpassungen auf der Ausgabenseite zwingend 
notwendig

� dies ist erreichbar, da die alten Länder mit einem vergleichbaren 
Haushaltsvolumen bereits heute auskommen müssen. Insofern
haben die neuen Länder allesamt kein Einnahmeproblem
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!


